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Möschberg Erklärung
Mit diesem Manifest will das Bioforum Schweiz den Anstoss geben zu einer Wende weg von
der Energie-Abhängigkeit und vom Dogma «Wachsen oder Weichen». Das Ende der Sackgasse

ist absehbar. Die Wende ist nicht einfach. Sie gleicht einer weiten Reise. Die Lage erkennen und

umdenken, sind die ersten Schritte eines Aufbruchs zu neuen Horizonten. Seiten 3 und 4

Ölfreie Landwirtschaft
Noch ist diese Forderung nicht vorstellbar.

Das Möschberg-Gespräch hat Denk-

anstösse gegeben, wie sie aussehen

könnte. Seite 5 ff.

Bio-Landwirtschaft
und Pharmaindustrie
als Konkurrenten
Hans Bieri und Werner Schupbach
engagieren sich dafür, dass unsere Produkte
der Gesundheit dienen und nicht dem

Profit der Verarbeiten Seiten 12 bis 14

Permakultur
Lorenz Kunz sucht auf seinem Hof neue
Wege im Einklang mit der Natur. Seite 15

Eine Bewegung
für das Leben
Bäuerinnen und Bauern in Bangladesch
setzen ein Zeichen gegen die Globalisierung

und erobern sich ihre Souveränität
zurück. Seite 17

Wem gehört die Welt?
Wer glaubt, die Kolonisierung des

Südens durch den Norden sei Geschichte,

sieht sich gründlich getäuscht. Thomas

Gröbly zeigt auf, wo das Kapital neue

Jagdgründe gefunden hat. Seite 19

Wo kommt
unser Essen her?
Die Biofarm Genossenschaft in Klein-

dietwil leistet mit ihren Projekten
einen Beitrag zur Biodiversität, zur

Nahversorgung und Überschaubarkeit.
Seite 23


	...

